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We*.(Ü£ß?
61. Zwei immer hungrige und in Lumpen herumgehende Waisen¬

kinder bilden um Kleider und Unterstützung irgend welcher Arl.
Könnte ihnen jemand etwas schicken?

62. Eine Flüchtlingsfrau, welche ihr siebentes Kindlein erwartet, hat
keinerlei Windeln und Hebewäsche und kann sieh auch keine
verschaffen. Sie fleht um Hilfe — wer konnte ihr etwas abgehen?

63. Eine Hergaibeiterfamilie, Flüchtlinge aus dem Osten, mit sieben
kleinen und immer hungrigen Kindern, bittet her/lieb um
Unterstützung. Sie brauchen Kleider und Lebensmittel — wer möchte
sich ihrer annehmen?

Wir bitten alle Leserinnen und Leser herzlich, sich der einen oder
andern dieser bedrängten Familien anzunehmen. Die Kanzlei des

Schweizerischen Roten Kreuzes in Hern, Taubenstrasse 8 vermittelt die
Adressen der Hilfesuchenden und gibt gerne jede gewünschte
Auskunft.

Zur Affäre Nestle

Im Anschluss an die Mitteilungen, die in der Tagespresse über
Lieferungen der Firma Nestle an verschiedene Hilfsorganisationen
erschienen sind, möchte der Liquidationsaussehuss des Vereinigten
Hilfswerkes des Internationalen Roten Kreuzes nachstehende Erklärung

abgeben:
I. Erst nach Ausführung der Restellungen von Kondensmilch bei der

Firma Nestle durch das Vereinigte Hilfswerk wurde dessen
Aufmerksandveit aid' die Tatsache gelenkt, dass der Gehalt an Trockenmasse

der verschiedenen Lieferungen der Firma Nestle ohne
vorherige Verständigung des Vereinigten Hilfswerks geändert worden
war.

8. Der Liquidationsaussehuss des Vereinigten Hilfswerks holte dar¬
aufhin ein Gutachten ein, welches ergab, dass die Reanstandungen
der Lieferungen der Firma Nestle unbegründet sind. Es ist jedoch
zu bemerken, dass die Schlussfolgerungen der technischen Dienststelle

des Vet einigten Hilfswerkes denen der Regutarhtung
widersprechen.

8. Der Liquidationsaussehuss des Vereinigten Hilfswerkes stellt fest,
dass die Firma Nestle — ohne seine Ermächtigung — öffentlichen
Gehrauch von einem Gutachten gemacht hat, zu dem er noch nicht
Stellung genommen halte, und dass er andererseits den Erklärungen,

die Dr. Allemann der Presse unter seiner eigenen
Verantwortlichkeit abgegeben hat, fern steht.

4. In seiner Sitzung vom 3. Juni hat der Liquidationsaussehuss des

Vereinigten Hilfswerkes beschlossen, seine Akten den
Rundesbehörden zu übermitteln, die seitdem die Eröffnung einer
Untersuchung angekündigt haben, deren Ergebnis das Vereinigte Hilfswerk

erwartet.

L'Affaire Nestle

Gonune suite aux informations parues dans la presse conccrnant
les livraisons faite.s par la maison Nestle ä diverses organisations de

sccours, le Conseil do Liquidation do la Commission Mixte de Secours
de la Croix-Rouge internationale lient ä preciser ce qui suit:

1" Poslerieurement ä l'execution des commandos de lait condense

passees ä la maison Nestle par la Commission mixte l'altention
de cellc-ci fut altiree stir 1c fait que la tcneur en maticres grasses
des livraisons suecessives de la maison Nestle avail ele modifiee

sans que la Commission Mixte de Sccours on ait ete prealablemcnt
avisee.

2" Le Conseil de Liquidation do la Commission Mixte a alors ordonne

une expertise dont il rcsullo que les critiques laitcs au sujet des

livraisons do la maison Nestle ne soul pas fondees. Joutefois, il

y a' lieu de signaler que les conclusions du service technique de

la Commission mixte sont en contradiction avec Celles de lexpci-
tise.

3° Le Conseil do la Commission Mixte constate que la maison Nestle

a fait — sans son autorisalion — un usage public d une expertise

envers laqucllo il n'avait pas encore pris position et que, d autre

part, il n'est pour lien dans les declarations que le Dr Allemann

a l'aites ä la presse sous sa propre responsabilite.
4» Dans sa seance du 3 juin, le Conseil de Liquidation de la

Commission Mixte a decide de transmeltre sa documentation aux

Autorites föderales qui, depuis lors, out annonce l'ouvcrturc dune

enquele dont, pour sa part, la Commission mixte ne peut quat-
tendre les resultats.

Baricme - iapports
Ililfslehrervereinigimg Frutigcn-Sinnnenthal und Fing. Ganz-

lägige Transpoi liihung in Erlenbach i. S., 18. Mai.
Vormittags Transporte in schwieligem Gelände in Gruppen. Rabren-

und Handli anspoi te winden ausgiebig geübt und auf diese Weise
verschiedene Vor- und Nachteile des einen und andern herausgellinden.

Es heisst immer die Transportart der Verletzung und wenn möglich
dem Gelände anpassen, so wird der Transport auch mit weniger

Mühe ausgeliibrl!
Hei Anfertigung des Tragsitz- und -liegetuehes wurde vom

Experten des RK. betont, dass die Knotenlehre in den Vereinen ja nicht
vernachlässigt werden sollte, da es wesentlich ist, dass richtig geknotet
wird und nicht qur blindlings geknüpft; denn wir sind verantwortlich
für unsere Patienten.

Neu für etliche unter uns war der sogenannte Polcnlransport,
geeignet für den Transport Ertrunkener, Retrunkener, Ohnmächtiger
usw. auf kurze Distanz. Im weitern wurde der Autoverlad und Transport

mit Rahre auf Jeep ausprobiert und als sehr stabil und gut
befunden. Die Vormittagsarbeit wurde mit einer ausgiebigen
Diskussion abgeschlossen.

Nachmittags übten wir schulmässig die verschiedenen Handtrans-
porte (dieser Teil wunde des unsicheren Wetters wegen auf den
Nachmittag verschoben).

Transporte sind für den Samariter wichtig und sollten in ihren
Details nicht vernachlässigt werden. Ueben, immer üben! Interessant
waren die verschiedenen Treppentransporte (bei solchen besondere
Vorsicht!). Das Tragtuch des Luftschutzes und der Orlswehren erwies
sich als sehr geeignet. Das Einfache ist vielfach das Reste. Im weitern
interessierte uns das Verladen eines Kranken von einem Stuhl und
vom Tragring direkt in ein Personenauto.

Unscrn besten Dank unserm Instruktor, Fr. Herrmann, für seine
Mühe zu dieser wohlgelungenen, lehrreichen Uebung!

Am Schluss sprachen sich die Vertreter des SSR, Dr. Wannenmacher,

Thun, und dos RK, Dr. Rieder, Erlenbach, lobend aus über
die flotte, ernste Arbeit und munterten uns zu weiterer gewissenhafter
Samariterarbeit auf. Dr. Rieder gab uns bereitwillig und ausgiebig
Antwort auf gestellte Fragen.

Ihnen sei auch an dieser Stelle der herzliche Dank ausgesprochen.
Besonders gefreut hat uns auch das Erscheinen des neuen
Kantonalpräsidenten, Gh. L'Eplattenier. — Ebenfalls herzlichen Dank unserem
Kameraden Zimmermann für die Organisation, sowie dem SV. Erlenbach

für die Aufmerksamkeit.
Wiederum gingen wir mit grosser Befriedigung, etwas gelernt zu

haben, auseinander. Möge weiterhin ein guter Stern leuchten über
unserer HLV.! F. W.

Samariter-Hilfslehrer-Verband der Kantone SJ. Gallen u. Appenzell.

Hilfslehrertagung in St. Gallen, 4. Mai. Thema: Worin liegt der
Erfolg eines Hilfslehrers? Wie ein Markslein mit einem Wegweiser
steht mir eine Vortragsstunde über Rhetorik von Verbandssekretär
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Feldübungen. Zentralschweiz (Rayon II).
Sektion Opt der Uebung Besammlungsort Supposition

Alpnach Alp Stock Alp Stock Unfall in Wakl
u. Gebirge

Altcndorf, Dorf u. Umg. Alles Patr.-Uobiuig
Vorder thai Sc lull ha us

Kanitergrund, Gasterntal llolel «SeldeiD), Unfälle auf
Friitigeu, (lasternlal Bergtouren
Reicheubach

Oslschweiz (Rayon III).
Illnau Ober-Illnau Sek.-Scluilh., Patr.-Uebung

u. Umg. Ober-Illnau

Kilchberg/Zch., Rhcinhaldc, «Im (Int», Unfall
Kaiserstuhl Kaiserstuhl Kaiserstuhl

(Aarg.)

Schlussprüfungen. Zentralschweiz (Rayon II).
Sektion Kursart

Samaritergruppe Santaritcrkurs
Lu/ern
Reitnau

Tcsscrete

Krnnkenpfl.-Kurs

Corso pei-
l'assistenza ai

malati

Lokal

Schulhaus,
Meggen

Schulzinmier,
Reitnau

Salone superiore
oratorio fenim.

Oslschweiz (Rayon III).
Gossau/St. G. Samariterkurs «Quellenhof»,

Gossa u

Datum und Zeit

22. Juni 13.00

22. Juni 12.30

22. Juni 10.00

29. Juni 13.00

29. Juni 9.00

Datum und Zeit

26. Juni 20.15

21. Juni 19.30

19. Juni 20.00

Transports de personnes pur camions-aulomobiles ä l'occasion
d'exercices de samaritains.

Lors d'exercices en cantpagne ou d'exercices-alarme il arrive
parfois que des camions-auloittobiles sont utilises pour le transiport
nou settlement de materiel sanitaire, niais egalement de pseudo-
blesses et de samaritains. C'est pourtjuni la question de l'as.suiauce
devait etre reglee, ce qui fut le cas deja en 1936.

Depuis la fin de la guerre la circulation des vehicules ä nioteur

s'est fortement intensifiee. C'est pourquoi nous nous sonunes de
nouveau mis en rapport avec la Conference des directeurs-accidents
t[ui nous a continue que jusqu'ä noiivel avis l'arrangement conclu
avant la guerre est valide. II s'agit des dispositions ci-apres:
1° En cas d'accidents el au coins dc simples exercices de samaritains

uti camion automobile peut etre utilise pour le transport de blesses
ou de personnes supposees 1'etre, sans que ce camion reponde aux
conditions posees par 1 'article 53, 2e alinea, du reglement d'exö-
cution de la loi föderale du 15 mars 1932 sur la circulation des
vehicules automobiles et des cycles.

2° Les risques d'accidents et de la responsabilite civile scronl couverts
contrc paiemcnt d'une prime supplementaire de fr. 10.— par vehi-
cule et par exercice qui ne doit s'etendre ä plus d'un jour. Coinine
garantie maximale par sinistre entre en question la somme de
fr. 500 000.—. En pratique le proprietaire d'un camion destine ä

etre employe lors d'un exercice doit, avant le commencement de
l'exercice proposer aupres de son assureur contre la responsabilite
civile, ['assurance supplementaire desirec, et payer la prime indi-
quee.

3° Les organisateurs d'un exercice feront bien de se mettre en rapport,
quelque temps avant l'exercice, avec Tautorite canlonale compö-
tente, afin que celle-ci soit au courant et prenne s'il y a lieu des
mesures de securite qu'elle jugera utile.
Dans l'interet de tous nous prions done nos sections de bien

vouloir se tenir ä ces prescriptions avant de proceder ä de tels exercices.

Jeannin-Bahren.

Wir erinnern unsere Sektionen an die in Nr. 20 vom 15. Mai
gemachte Mitteilung, wonach wir in der Lage sind, eine Anzahl
gebrauchter Jcannin-Bahren zum Vorzugspreis von Fr. 15.— das Stück
abzugehen. Transportkosten zu Lasten der Besteller. Sektionen, welche
von diesem ausserordentlich günstigen Angebot Gehrauch zu machen
wünschen, wollen die Bestellungen unserem Verbandssekretariat
aufgeben.

Brancards Jeannin.

Nous rappelons ä nos sections notre communication parue dans
le numero 20 du 15 mai, selon laquelle nous pouvons fournir un
eeitain nombre de brancards Jeannin usages au prix exceplionnel de
fr. 15.— piece, frais de transport a la charge du destinataire. Les
sections qui desirenl profiter de cette occasion voudronl passer leurs
commandes a noire Secretariat general.

Hunziker in lebhafter Erinnerung. So wie damals die Worte einen
nachhaltigen Eindruck auf mich und meine Hilfslehrertätigkeit
ausübten, so wird auch diese Tagung eine bleibende Wirkung haben für
die Hilfslehrer. Zu unser aller Freude konnte W. Staehelin den
Verbandssekretär als Kursleiter begrüssen. Leider hätte die Schar der
Lernbegierigen grösser sein können. Erwartung und Zaghaftigkeit
stand auf den Gesichtern zu lesen, und manche Miene verriet noch
die Spannung auf die zu lösende Aufgabe. Mit dem Einführungsreferat

will uns E. Hunziker den Schlüssel zum Erfolg gehen. Dieser
liegt in uns selbst und heisst kurz zusammengefasst: Arbeite und
vertraue auf dich! Die Kurzvorträge, von Referenten aus unserer Mitte
gehalten, waren einer strengen Kritik unterworfen, doch sollen die
verschiedenen Punkte, wie Aufbau, Inhalt und Aussprache, Selbstkritik

sein für unsere gemachten Fehler, und Mallstab für die
zukünftigen Aufgaben. Nur gute Vorbereitung führt zu sicherem
Auftreten, innerer Ruhe und freier Haltung. Der Nachmittags-Vortrag
enthielt Aufschluss über Rhetorik. Sollen wir in erster Linie das
Reden lernen, so ist es zweite Pflicht, das was wir sagen wollen, in
gute F'assung zu bringen. Auch hier wieder: Gründlich arbeiten und
üben! In kurzer Vorbercitungszeit wurden einer Anzahl von
Hilfslehrern aktuelle Themata aufgegeben. Sie flatten Gelegenheit, das
Gelernte gleich zu beweisen, was mehr und weniger gut gelang. Unser
Dank für Verbandssekretär Hunziker soll sein, freie, furchtlose Hilfslehrer

zu werden. E. N.

Association des Moniteurs-samaritains de la Suisse occidentale.
Les membres de cette association se sont tennis ä Sion, dimanche

18 mai, au nomine d'une einquantaine. Leur assemblee a etc piesidee
par M. Gl ieder.

Le matin, les moniteurs ont eludie diflerentes possibililes de se-
coui isme dans des cas rares et difficiles. Tont d'abord il fallait impro-
viser des brancards avec des moyens de tortune et, cela etant, il con-
venait de savoir comment un blosse pouvait etre transports de la sorte.

Lette premiere parlier du programme de travail l'ut inlerronipue
par Tassemblee generale qui s'est tres bien deroulee. M. Jules Jaccard
198

a ele, sur sa demande, remplace comiuc caissicr par M. ,1. Suler, niais
reste du Comile.

Au coiirs du tepas M. Glieder souhaita la bienvenue aux delegues
et M. Inaebnit, president de la Section des Samaritains de Sion dil le

plaisir que les Sedunois avaient de recevoir les monileurs dans leur
ville.

Sans trop s'atlarder aux plaisirs de la table, les moniteurs repre-
naient leurs exercices en supposant un grand desastre: Teeroulement
de la colline de Valere ensuite d'un tremhlement de lerre. Les pratiques
les plus recherchees furent essayees pour venir rapidement au secours
des sinislres. Puis, avec des cordes et en utilisant un appareil special
pour ce genre de sauvetage ils installment une sol le de telelerique qui
leur permit l'achemineinent des blesses d'un poste ä l'aulre.

Vers la fin de Tapres-midi, au cours d'une collation, Offerte par la
section sedunoise, M. Glieder faisait une critique generale des exercices

effectues au cours de la journee. M. Seiler, president central, M.
le docteur Pcllissier, president de la Section de la Groix-Rowge et M. le
docteur A. Sierro l'irent entendre leurs appreciations, leurs conseils, et
se declarerent satisfaits des exercices auxquels ils venaient d'assister.
Tics difficile, la täche des samaritains n'cst-elle pas une des plus
nobles, qui apporte aux blesses, aux sinistres le premiers secours au
moment le plus tragique et le plus douloureux d'une epreuve?

M. Inaebnit reinereia encore les participants ä cette reunion. II dit
aussi les merites de M. Büschi qui fut le fondatcur de la section
sedunoise.

Thurgau, Samaritervereinigung an der Murg. Sonntag, 27. April,
fand im «Engel», Ballerswil, unsere 15. Generalversammlung statt.
Der Appell ergab die Anwesenheit von 41 Delegierten, welche alle,
speziell unser Ehrenpräsident A. Ammann-Keller, Frauenfeld, von
unserm neuen Präsidenten herzlich willkommen geheissen wurden.
Aus dem Jahresbericht des Präsidenten geht hervor, dass die
Mitgliederzahl um 39 gesunken ist. Sie beträgt nun 376; durch Aufnahme
des Samaritervereins Flüttwilen, welche einstimmig erfolgte, steigt
die Mitgliederzahl wieder auf 395. Es wurden im Berichtsjahr total



143 Ucbungcn, 13 Feldübungen, 7 Samariterkurse, 1 Krankenpflege-
und 1 Säuglingspflegekurs, sowie zehn Vortrage durchgclührt. An

Hilfeleistungen wurden (519 verzeichnet. An verschiedenen Sammlungen

wurde tüchtig mitgeholfen. Die Jahresrechnung, von
Tageskassier Paul Wipf verlesen, wies ein Defizit von 70 br. aus. Präsident
Jos. Schwager gab Auskunft über den Rückschlag, worauf die Rechnung

einstimmig genehmigt wurde. Die drei zur ordentlichen Wahl
kommenden Chargen (Vizepräs. Alf. Honz, Sirnach; Kassier Arnold
Nigret, Frauenfeld; Rcisilzerin Frau Sehenk-Langenegger, Schön-
holzerswilen) wurden in globo bestätigt. Fine besondere Ehrung
wurde unsenn seit der Gründung der Sainarilervereinigung an der

Murg tätigen Kassier Arnold Nigret zuteil. Die Versammlung ernannte
ihn unter starkem Applaus zu ihrem Ehrenmitglied. Da der Geehrte
leider krankheitshalber der Versammlung fernbleiben musste, wurde
beschlossen, ihm dies durch ein Telegramm mitzuteilen, mit dem
Wunsch auf recht baldige Genesung. Das Arbeitsprogramm 1947 sieht
drei Hilfslehrerlage, ein Samaritertrcffen auf Steinegg (Zeit 15. Aug.
bis 15. Sept.) mit Vortrag eines Arztes vor. Eine längere Diskussion
rief das Thema «Schenkung des Thing. Luftschutzvcrbandes» hervor.

Der Antrag Aemisegget\" wonach der gesamte Retrag von Fr. 771.-
in die Vereinigungskas.se zu fliessen habe, fand einstimmige Annahme.
Der Jahresbeitrag der einzelnen Mitglieder soll auf 30 Rp. belassen

werden. Der Antrag des Vorstandes, dass inskünftig der Jahresbericht
des SSR. via Vereinigungspräsident zu gehen hat, wurde gulgehcissen.
Als nächster Versammlungsort wurde Dussnang bestimmt. Nach dem
Samarilei lied konnte der Präsident die flott verlaufene Versammlung
um 1(5.30 schliessen. A. E.

inzessen - ftuis

Wepkinae - Associations

Rern-Mittelland, Samariter-Hilfslehrer-Verein. Die vom
Kantonalverband heimischer Samaritervereine vorgeschriebene Uebung
findet am 29. Juni, bei schlechter Witterung 6. Juli statt. Alles Nähere
durch Zirkular. Gruss an den Kassier durch Posicheck III 5670 nicht
vergessen!

Sololhurn, SIIL.-Arbeitsgemeinschaft. Uebung: Sonntag, 29. Juni,
ö-OOi ir» Hotel «Schwanen»', Sololhurn. Persönliche Einladung folgt.

Sektionen - sennons

Aarau. Ortsgruppe Buchs. Uebung: Dienstag, 24. Juni, 20.00, im

neuen Schulhaus.

Altstetteii-Albisrieden. Uebung: Donnerstag. 19. Juni, 20.00, im
Schulhaus Feidbluinenstr., Altstetten. Knoten. Leitung: A. Werder.

Balterswil. Montag, 23, Juni, 20.00, Uebung. Rei schönem Wetter
im Freien. Anmeldung für die Reise und das Regleichen des

Jahresbeitrages nicht vergessen!

Basel-Eisenbahner. Wir laden unsere Mitglieder ein, recht zahlreich

an der Abgeordneten Versammlung teilzunehmen. Karlen liir die

Abendunterhallung können bis Samstag, 12.00, bei H. Somtnerhalder,
Raumgartenweg 12, zum reduzierten Preis bezogen werden.

Basel-Glindeldingen. Wir machen unsere Mitglieder nochmals
auf die am nächsten Samstag und Sonnlag statltindende Abgcord-
nelenvcrsammlung in der Mustermesse aulmerksam. Auch
NichtDelegierte haben zu den Versammlungen Zutritt. Ferner nimmt die

Präsidentin bis Freitagabend Anmeldungen lür Einti iltskai ten zur
Abendunterhallung entgegen. Nähere Einzelheiten in der letzten Nr.

«Das Rote Kreuz».

Basel, Klein-Basel. Letzter Aufruf an unsere Mitglieder zur Teil-
hahme an der Abgeordnelenversammlung des SSR. vom 21./22. Juni
in der Mustermesse. Am Sonnlagvormillag erhalt unsere Hillsleh-
rcriu Frl. Louise Geiger aus der Hand des Zeutralprasidenlen lur

15jährige Arbeit als Hilf.slehreriu die Henri Dunaul-Medaille. \\ ir
Wollen alle dabei sein und ihr gratulieren.

Basel-Providenlia. Uebung: Freilag, 20. Juni, 20.00 im Sehul-

zimmer Providentia. Wichtig, da neue Beschlüsse der letzten \or-
standssilzung bekanntgegeben werden. Wer an der Abendun ei-
haltung des SSR. in Basel teilnehmen möchte, kann dies dem

Präsidenten, F. Raumann, am Uebungsabend mitteilen, da der Verein den

^litgliedern einen Reitrag ausrichtet.

Bern-Samariter. Sektion Stadl. Monatsübung: Donnerstag, 19.

Juni, 20.00. Sammlung beim Schulhaus Progymnasium. Bei schönem

Sanltätshaiis ü. Hücti-uiidmer
ßerzie- unü SpitaiDedarf
KrankenpftegeartiKei
uerbandmaieriaRien

Ausrüstung von Krankenmobilien-Magazinen und Belieferung von
Samariter vere nen

Telephon 2 36 55

und 2 10 07

Wetter Uebung im Freien. Taschenlampen mitnehmen. (Gleiches
Programm wie am 4. dies.) Weitere Interessenten für die Lötschental-
fahrt vom Sonntag, 29. Juni, wollen sich sofort an Frau T. Christoffel
(Tel. 3 97 24) anmelden. Die Anmeldungen, die an den Sektionspräsidenten

erfolgten, sind vorgemerkt.

Bern-Samariterinnen. Heute Donnerstag, 20.00, Monatsübung im
Speisezimmer unter der Turnhalle Monbijou, Eingang kleine braune
Türe vis-ä-vis der Frauenarbeitsschule, Kapellen.strasse. Samariter-
Uebung: Erste Hilfe bei Somnierunfüllen, mit darauffolgendem Film:
Rettungsschwimmen. Wir benöligen noch einige Mitglieder lur
unsern Flickabend der Bäuerinnenhilfe, jeweils Dienstagabend, 20.00,
im Gemeindehaus, Gulenbergstrasse 4, l.St. rechts. Wer hilft noch
mit? Adressänderungen bitte solorl an Frl. Bertha Burri, Effingerstrasse

69.

Born-Nordquarlicr. Samariter-Uehiuig: Dienstag. 21. Juni, Schulhaus

Spitalaeker. Leitung H. Uetz.

Bern, Schosshalde-Obstberg. Heule Donneislag, 20.00, Samariter-
iibung im Laubeggschulhaus. Leitung II. Spiing.

Bümpliz-Riedbaeh. Oblig. Uebung: Bümpliz: Montag, 23. Juni,
Sek.-Schulhaus; Riedbach: Dienstag, 21. Juni, Schulhaus OberboL-
tigen. Für den Juli ist eine Bergtour auf die Kaiseregg vorgesehen.
Anmeldungen werden an der Uebung entgegengenommen. Nähere
Angaben folgen später.

Burgdorf. Donnerstag, 26. Juni, Patrouillenübung. Sammlung
20.00 im Lokal.

Diellikon. Anlässlich des Motorradrennens am 21. u. 22. Juni
haben wir für den Sanitätsdienst drei Posten zu erstellen. Zur
Besprechung und Einteilung besammeln sicli alle Aklivmitglieder heute
Donnerstag, 20.00, bei der Strassenkreuzung (Nähe Baugeschäft Piatti,
Dietlikon).

Eschenbach (St. G.). Uebung: Freilag, 27. Juni, 20.00, im «Löwen»,
Eschenbach. Thema: Krankenpflege. Leitung: Schw. Serine Meier.
Voraussichtlicher Termin für den Ausflug: Sonnlag, 20. Juli.

Feldbrunnen-Riedholz. Reise über den Sustenpass: Sonntag,
22. Juni. In Feldbrunnen Sammlung beim Schulhaus 5.45. In Riedholz

Sammlung bei den Weihern ebenfalls um 5.45. Miltagsverpfle-
gung als Picknick mitnehmen!

Flamatt. Feldübung mit Wiümewil und Albligen: Sonntag, 22.

Juni, bei der Grasburg. Bei Regenwetter wird die Uebung verschoben.

Freiburg. Sonntagnachmittag, 6. Juli, Feldübung in Belfaux.
Abfahrt mit dem Zug 13.46. Sammlung 13.30 vor dein Bahnhof. Fahrt-
koslen zu Lasten der Vereinskasse. Die Uebung wird bei jedem Welter
abgehalten. Sich einschreiben anlässlich der Uebung im Freien vom
Dienstag, 1. Juli.

Fribourg. Dimanrhe apres-midi 6 juillct excrcicc regional ä

Belfaux. Depart avec le train de 13 h. 46. Rcndez-vous des participants ä
13 h. 30 devant la gare. Les frais de train sonl Supportes par la societe.
L'exercice a lieu par tons les temps. S'inscrire ä l'excreicc, en plein
air, qui aura lieu mardi l1'1' juillet.

Gebenstorf. Dienstag, 1. Juli, 20.00, Uebung (Rettungsschwimmen).
Besammlung beim Rest. «Zoll», Reuss, mil dem S.-V. Windiseh.

Illnau. Die Palrouilleniibung mil dem S.-V. Wiilflingen findet
Sonnlag, 29. Juni, statt. Besammlung 13.15 beim Sckundarseluilhaus
Obcr-Illnau. Samarilerinnen mit weisser Schürze. Die Uebung wird
bei jeder Witterung durchgeführt. Für alle Aktiven obligatorisch.
Schriftliche Entschuldigungen sind vor der Uebung der Hilfslehrerin
A. Hoch zu senden. Für unentschuldigtes Fernbleiben 2 Fr. Busse.
Anschliessend an die Uebung gemütliches Beisammensein im Rest.
«Löwen», Obcr-Illnau.

Jonen (Aarg.). Uebung: 21. Juni, 20.15, im Schulhaus.

Lachen (Sz.) mit Ortsgruppe Galgenen. Voranzeige: Sonnlag,
6. Juli, findet auf der Ruchweid ob Galgencn eine ganztägige
Feldübung statt. Näheres durch Zirkular. Der Kassier wird in den nächsten

Tagen mit dem Einzug der Aktivbeiträge beginnen. Erleichtern
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